Drucken

Formular zurticksetzen

Anlage 5

An (untere Bauaufsichtsbehorde)

Nr. im Bauantragsverzeichnis der unteren

Eingangsstempel der unteren

Bauaufsichtsbehdrde

Bauaufsichtsbehdrde

Zutreffendes bitte ankreuzen [X] oder ausfiillen

Zustimmung gem

. Art. 6 Abs. 2 BayBO zur

[[] Abstandsflacheniibernahme [[] Abstandsiibernahme
Antragsteller / Bauherr

Name Vorname Telefon (mit Vorwahl) Fax
Strafl’e, Hausnummer PLZ, Ort E-Mail

Baugrundstick und Beschreibung der baulichen Anlage

Gemarkung Flur-Nr. Gemeinde

Strafl’e, Hausnummer Gemeindeteil Verwaltungsgemeinschaft

Lange der baulichen Anlage

Abstand zur Nachbargrenze
Minimaler Abstand

Maximaler Abstand

Nachbar

Name Vorname Telefon (mit Vorwahl) Fax
StralR3e, Hausnummer PLZ, Ort E-Mail
Nachbargrundstiick

Gemarkung Flur-Nr. Gemeinde

StralRe, Hausnummer Gemeindeteil Verwaltungsgemeinschaft

Beschreibung und Darstellung der erforderlichen Abstandsflachen

Erforderliche Abstandsflachen der
baulichen Anlage

Auf dem Baugrundstiick
einhaltbare Abstandsflachen

Auf das Nachbargrundstiick zu tbernehmende
Abstandsflachen

I:' Darstellung siehe Anlage (in dem Plan sind im MaRstab 1: 200 (1 cm = 2 m) darzustellen: Grenzverlauf zwischen Grundstiick und
Nachbargrundstiick, auf den Grundstiicken bereits vorhandene Gebaude, geplante(s) Gebaude (in rot), notwendige Abstandsflachen)

Beschreibung und Darstellung der erforderlichen Abstéande

Erforderliche Abstande nach
[] A 28Abs. 2 BayBO
[] Art 30Abs. 2 BayBO

Auf dem Baugrundstiick
einhaltbare Abstande

Auf das Nachbargrundstiick zu Gbernehmende
Abstande

I:' Darstellung siehe Anlage (in dem Plan sind im MaRstab 1: 200 (1 cm = 2 m) darzustellen: Grenzverlauf zwischen Grundstiick und
Nachbargrundstiick, auf den Grundstiicken bereits vorhandene Gebaude, geplante(s) Gebaude (in rot), notwendige Abstande)




Erklarung der Abstandsflachen-/ Abstandstibernahme durch den Nachbarn

|:| Ich bin verfiigungsberechtigter (Allein-)Eigentimer des unter 4. ndher bezeichneten Grundsticks.

|:| Ich bin verfiigungsberechtigter Miteigentiimer des unter 4. ndher bezeichneten Grundstucks.

|:| Ich bin Miteigentimer des unter 4. naher bezeichneten Grundstiicks und handle fir die Uibrigen Miteigentiimer mit
Vollmacht (liegt bei).

|:| Ich verpflichte mich gegenuber dem Bauherrn unter 1., die Erstreckung der unter 5. beschriebenen Abstandsflachen auf
mein unter 4. naher bezeichnetes Grundstuick zu dulden, soweit sie auf dieses zu liegen kommen, also mit einer Tiefe von
m.
Mir ist bekannt, dass

- diese Flachen von solchen baulichen Anlagen freizuhalten sind, die nach der Bayer. Bauordnung innerhalb der
Abstandflachen nicht zuldssig sind und Geb&ude auf meinem Grundstiick die zuséatzliche erforderlichen
Abstandsflachen einzuhalten haben,

- diese Zustimmung gem. Art. 6 Abs. 2 BayBO fiur und gegen meine Rechtsnachfolger gilt.

|:| Ich verpflichte mich gegentber dem Bauherrn unter 1., die Erstreckung der unter 6. beschriebenen Abstande auf mein
unter 4. ndher bezeichnetes Grundstiick zu dulden, soweit sie auf dieses zu liegen kommen, also mit einer Tiefe von
m.

Mir ist bekannt, dass

- Gebaude auf meinem Grundstiick die dadurch zusatzlich erforderlichen Abstande einzuhalten haben, sofern sie von
der entsprechenden Anforderung der Bayer. Bauordnung nicht ausdriicklich ausgenommen sind,

- diese Zustimmung gem. Art. 6 Abs. 2 BayBO fiir und gegen meine Rechtsnachfolger gilt.

Unterschriften

Antragsteller / Bauherr Nachbar

Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift




zu Anlage 5

Erlauterungen zur Zustimmung gem. Art. 6 Abs. 2 BayBO zur

Abstandsflachentibernahme / Abstandsiibernahme

Vorbemerkung

Gemal Art. 6 Abs. 2 Satz 3 Halbsatz 1 BayBO diirfen sich Abstandsflachen sowie Brandschutzabstande
nach Art. 28 Abs. 2 Nr. 1 und Art. 30 Abs. 2 BayBO ganz oder teilweise auf das Nachbargrundsttick erstre-
cken, wenn der Nachbar gegeniiber der Bauaufsichtsbehtrde schriftlich zustimmt. Die Zustimmung gilt

auch fir und gegen seinen Rechtsnachfolger, Art. 6 Abs. 2 Satz 3 Halbsatz 2 BayBO.

Der Nachbar hat seine Zustimmung gesondert gegeniber der unteren Bauaufsichtsbehdrde abzugeben.
Die blo3e Unterschrift auf dem Lageplan und den Bauzeichnungen im Rahmen des Art. 66 Abs. 1 BayBO
geniigt nicht als Zustimmung zur Ubernahme der Abstandsflichen/Abstiande. Die Zustimmung hat zur
Folge, dass die Flache, auf die eine Abstandsflache tbernommen wird, von solchen baulichen Anlagen
freizuhalten ist, die nach der BayBO innerhalb der Abstandsflachen nicht zulassig sind, und Gebaude auf
diesem Grundstick die zusatzlich erforderliche Abstandsflache einzuhalten haben, Art. 6 Abs. 2 Satz 4
BayBO. Gebaude auf dem Nachbargrundstiick haben die zusatzlich erforderlichen Brandschutzabstande
einzuhalten, sofern sie von der entsprechenden Anforderung der BayBO nicht ausdriicklich ausgenommen
sind. Zudem ist darauf zu achten, dass die auf dem Nachbargrundstiick bereits vorhandenen Gebaude
noch die erforderlichen Abstandsflachen/Abstéande einhalten; andernfalls wiirden diese nachtraglich bau-

ordnungswidrig.

Die untere Bauaufsichtsbehdrde hat die Zustimmung zu den Bauakten zu nehmen und zusatzlich in geeig-
neter Form auf Dauer so aufzubewahren, dass fur ein Grundstiick jederzeit das Bestehen derartiger Erkla-
rungen schnell geklart werden kann. Wer ein berechtigtes Interesse glaubhaft macht, hat Anspruch auf

Auskunft, ob eine Abstandsflachen- / Abstandsiibernahmeerklarung vorhanden ist.

Zu 5. und 6. - Beschreibung und Darstellung der erforderlichen Abstandsfldachen / Abstédnde

Die geforderten Malf3e sind genau anzugeben.

Die erforderlichen Abstandsflachen ergeben sich entweder aus dem Gesetz (Art. 6 Abs. 5 und 6 BayBO),
aus den Festsetzungen eines Bebauungsplans oder aus einer Satzung nach Art. 6 Abs. 7 oder Art. 81
Abs. 1 Nr. 6 BayBO. Art. 6 Abs. 5 Satz 3 und Abs. 7 BayBO enthalten den grundséatzlichen Vorrang der
Festsetzungen in Satzungen gegeniber den Abstandsflachen nach Art. 6 Abs. 5 und 6 BayBO. Will die
Gemeinde trotz Festsetzungen, die Auswirkungen auf die Abstandsflachen haben, an den bauordnungs-
rechtlichen Regelungen festhalten, muss das im Bebauungsplan bzw. in der Satzung ausdricklich ange-

ordnet sein.



Die erforderlichen Brandschutzabstande ergeben sich aus Art. 28 Abs. 2 Nr. 1 und Art. 30 Abs. 2 BayBO.

Auf eine sorgfaltige und in jeglicher Hinsicht eindeutige Darstellung ist zu achten. Die Darstellung der fir
die Abstandsflachen/Abstande relevanten Teile der Geb&ude und Grundsticke im MaRstab 1 : 200 ist
ausreichend; sie muss jedoch durch einen bauvorlageberechtigten Entwurfsverfasser erfolgen. Die unteren

Bauaufsichtsbehérden stehen fur Beratung und Hilfestellung zur Verfiigung.

Zu 7. und 8. — Erklarung und Unterschrift

Liegt das Nachbargrundstiick, auf das Abstandsflachen/Abstande Gbernommen werden, im Miteigentum
mehrerer Personen, ist entweder die Unterschrift samtlicher Miteigentiimer oder die Unterschrift eines fur
die Ubrigen Miteigentiimer mit Vollmacht handelnden Miteigentiimers erforderlich. Der Bauherr trégt das

Risiko, dass eine ordnungsgemafe Zustimmungserklarung vorliegt.



	Abstandsflächenübernahme
	Erläuterungen

	An untere Bauaufsichtsbehörde: 
	Nr im Bauantragsverzeichnis der unteren Bauaufsichtsbehörde: 
	Name: 
	Vorname: 
	Telefon mit Vorwahl: 
	Fax: 
	PLZ Ort: 
	EMail: 
	Gemarkung: 
	FlurNr: 
	Gemeinde: 
	Gemeindeteil: 
	Verwaltungsgemeinschaft: 
	Name_2: 
	Vorname_2: 
	Telefon mit Vorwahl_2: 
	Fax_2: 
	PLZ Ort_2: 
	EMail_2: 
	Gemarkung_2: 
	FlurNr_2: 
	Gemeinde_2: 
	Gemeindeteil_2: 
	Verwaltungsgemeinschaft_2: 
	Erforderliche Abstandsflächen der baulichen Anlage: 
	Auf dem Baugrundstück einhaltbare Abstandsflächen: 
	Auf das Nachbargrundstück zu übernehmende Abstandsflächen: 
	Erforderliche Abstände nach: Off
	undefined_3: Off
	Auf dem Baugrundstück einhaltbare Abstände: 
	Auf das Nachbargrundstück  zu übernehmende Abstände: 
	Darstellung siehe Anlage In dem Plan sind im Maßstab 1 200 1 cm  2 m darzustellen Grenzverlauf zwischen Grundstück und_2: Off
	Ich verpflichte mich gegenüber dem Bauherrn unter 1 die Erstreckung der unter 5 beschriebenen Abstandsflächen auf: Off
	Ich verpflichte mich gegenüber dem Bauherrn unter 1 die Erstreckung der unter 6 beschriebenen Abstände auf mein: Off
	Antragsteller  BauherrRow1: 
	NachbarRow1: 
	Straße Hausnummer: 
	Straße Hausnummer_2: 
	Straße Hausnummer_3: 
	alles Drucken: 
	Formular Zurücksetzen: 
	Straße Hausnummer_1: 
	Lage: 
	Abstand: 
	max Abstand: 
	Darstellung siehe Anlage In dem Plan sind im Maßstab 1 200 1 cm  2 m darzustellen Grenzverlauf zwischen Grundstück und: Off
	Abstandsflächenübernahme: Off
	7: 
	4 m: 
	5 m: 

	Abstandsübernahme: Off
	7 Erklärung: Off


